
Caput VIII 
 
Von Herrschaftlichen Geld- und Natural-Gefaellen. 
 
§ 1 
 
Die von denen Unterthanen des Amts an gnädigste 
Herrschaft zu entrichtende Abgaben lassen sich füglich 
ab.....len 
A. in Geld- und 
B. in Natural-Gefälle. 
Jene wiederum 
1. in ständige 
2. in unständige Abgaben. 
 
§ 2 
 
Zu den ständigen gehören 
 
a.) die ständige Gilde,  
und müßen solche zahlen aus dem Kirchspiel Beilstein
        
      fl. alb. dn. 
Das Dorf Beilstein    18 . . 
Andreas Hennemanns Wb. modo  
deren Sohn das.    - . . 
Anton Becker modo dessen  
Wittib daselbst    - . . 
 
Das Dorf  Heirn        9 . . 
 "  " Rodenroth   25 . . 
 " " Wallendorf       2 . . 
     ---------------------- 
Latus      55 . . 
 
Kirchspiel Nenderoth 
Das Dorf  Nenderoth   10   8 4 
  " " Arborn   16 19 3 
  " " Odersberg       9   1 1 
  " " Münchhausen    3   5 6 
 
Kirchspiel Obers- und Niedershausen 
Das Dorf Obershausen    9 24 2 1/2 
 " " Niedershausen      2   3 - 
 " " 
Kirchspiel Marienberg 
Das Dorf Marienberg       5 24 3 
 " " Pfuhl        4 29 - 
 " " Bach        4 11 1 
 " " Hof        3 14 6 
 " " Ritzhausen       3 27 5 
 " " Fehl        2 17 5 
 " " Stockhausen       4 29 6 
 " " Eichenstruth       4 15 1/2 
 " " Groseifen       1 18 4 
 " " Langenbach       1 24 - 
 " " Erbach     3   6 7 1/2 
 " " Unnau     2   2 3 1/2 
 " " Haard       1   3 6 
      --------------------- 
Latus      95 17 - 
 
 

Kirchspiel Neukirch und Liebenscheid 
Das Dorf  Stein      2 . . 
 " " Willingen     6 . . 
 " " Bretthausen       3 . . 
 " " Löhnfeld       1 . . 
 " " Liebenscheid    2 . . 
 " " Weisenberg       3 . . 
 
Kirchspiel Emmerichenhain 
Das Dorf Emmerichenhain      1 . . 
 " " Niederrosbach      5 . . 
 " " Oberrosbach    3 . . 
 " " Salzburg       3 . . 
 " " Zehnhausen       - . . 
 " " Mörendorf       - . . 
 " " Waigandshain      - . . 
 " " Königs Hub       2 . . 
 " " Homberg       1 . . 
 " " Rehe        - . . 
 
 
Einige Mühlen 
Aus der Mühle 
zu Krombach 4 Gänse oder    2 . . 
zu Niedershausen 4 Gänse oder       2 . . 
zu Erbach 3 Mesten Hafermehl oder      1 . . 
zu Langenbach 3 Mesten dito oder   1 . . 
untig der Johannsburg 2 Maas Butter    1 . . 
obersten zur Bach 3 Mesten Hafermehl 1 . . 
      -------------------- 
Latus      51 . . 
Lat. pag.     95 . . 
Lat. pag.     55 . . 
      -------------------- 
Summa            208 . . 
 
 
 
b.) die ständige Schatzung  fl. alb. dn. 
 
Das Kirchspiel Marienberg  195 29 2 
  Emmerichenhain  142 15 - 
  Neukirch und  
  Liebenscheid  103   3 6 
 
 
Kirchspiel Beilstein 
Das Dorf Beilstein     30 - - 
 " " Heirn      20 - - 
 " " Wallendorf       9 - - 
 " " Rodenroth     24 - - 
      -------------------- 
        83 - - 
 
Kirchspiel Nenderoth 
Das Dorf Nenderoth   30 - - 
 " " Arborn   40 - - 
 " " Odersberg   18 - - 
 " " Münchhausen  14 - - 
      -------------------- 
             102 - - 
 
 



Kirchspiel Obers- und Niedershausen 
Das Dorf Obershausen  18 - - 
 " " Niedershausen  52 - - 
      -------------------- 
      70 
    ------------------------------------- 
Summa            696 8 - 
 
 
c.) Beet 
 
Das Kirchspiel Emmerichenhain 
an Mai Beete    25   2 5 
an Herbst Beete    25   2 5 
Vogt u. Land Beete   26 10 7 
      -------------------- 
      76 16 1 
 
Das Kirchspiel Marienberg 
an Mai Beete    30   5 - 
an Herbst Beete    30   5 - 
Vogt u. Land Beete   17   3 - 
      -------------------- 
      77 13 - 
 
 
Das Kirchspiel Liebenscheid u. Neukirch 
an Mai Beete      8 17 5 
Herbst Beete      8 17 5 
Vogt u. Land Beete   23 1 7 
      --------------------
      40   7 1 
 
 
Das Dorf Niedershausen   
an Mai Beete    17   6 6 
an Herbst Beete    21   7 4 
      -------------------- 
      38 14 2 
 
Das Dorf Nenderoth 
an Mai Beete      9 - - 
an Herbst Beete      9 - - 
      -------------------- 
      18 - - 
 
Das Dorf Arborn 
an Mai Beete      9 - - 
am Herbst Beete      9 - - 
      -------------------- 
      18 - - 
 
Das Dorf Odersberg 
an Mai Beete      5 12 - 
an Herbst Beete      5 12 - 
      --------------------
      10 24 - 
 
Das Dorf Obershausen 
an Mai Beete      5   6 3 
an Herbst Beete      5   6 3 
      -------------------- 
      10 12 6 

Das Dorf Münchhausen 
an Mai Beete        2 3 4 1/2 
an Herbst Beete        2 3 4 1/2

   
      --------------------
        4 7 1 
 
Summa            294 4 3 
 
 
 
d.) Maider Geld 
 
Dieses muß das Kirchspiel Marienberg allein zahlen, 
und giebt jährlich ständig 
           8 - - 
 
 
e.) Wächter Geld 
 
Kirchspiel  Marienberg      9 27 - 
       "  Emmerichenhain   10 24 - 
       "  Neukirch u. Liebenscheid  2 21 - 
      -------------------- 
Sa.      23 12 - 
 
 
f.) Lastführgeld 
 
Kirchspiel  Emmerichenhain    42 15 6 
       "  Marienberg     49 28 4 
       "  Neukirch u. Liebenscheid  21   7 7 
      -------------------- 
Summa     113 22 1 
 
 
g.) Rüdengeld 
 
Kirchspiel Emmerichenhain 
Das Dorf Niederrosbach     1 24 - 
 
Kirchspiel Marienberg 
Das Dorf Marienberg     1 24 - 
 " " Ritzhausen     1 24 - 
 " " Haard      1 24 -
      ------------------- 
        5 12 - 
 
Kirchspiel Neukirch 
Das Dorf Bretthausen     1 24 - 
 " " Willingen     1 24 - 
 " " Stein      1 24 - 
      ------------------- 
        5 12 - 
 
Kirchspiel Beilstein 
Das Dorf Rodenroth     1 - 3 
 " " Heirn      1 - 3
      ------------------- 
        2 - 6 
 
 
 



Kirchspiel Nenderoth 
Das Dorf Nenderoth     1 - 3 
 " " Arborn     1 - 3 
  Odersberg     1 - 3 
      ------------------- 
        3 1 1 
 
 
Kirchspiel Obers- u. Niedershausen 
Das Dorf Obershausen    1 - 3 
  Niedershausen    1 - 3 
      ------------------- 
        2 - 6 
 
Latus        7 . . 
Lat. antreced.    12 . . 
 
Summa Rüdengeld    19 20 5 
 
 
 
h.) Dienstgeld 
 
Anmerkung. 
Das Dienstgeld ist zweyerley, nämlich alt und neu 
Dienstgeld, jenem sind alle Gemeinden des Amts, 
ausgenommen Beilstein, dem neuen aber durchgehends 
unterworfen, jedoch mit dem Unterschied daß die 3 
Ober Kirchspieln geben vom Pferd 
 
      fl. alb. dn. 
im alten Dienstgeld   - 27 - 
Am neuen Dienstgeld  
vom einspännigen    3 - - 
vom 2. spännigen    1 15 - 
 
Liebenscheid und Weisenberg hingegen an neuem 
Dienstgeld  
vom einspännigen    1 15 - 
vom 2. spännigen    - 22 4 
 
In denen 3 Unter Kirchspieln giebt jedes Pferd 
An altem Dienstgeld   1 15 - 
an neuem Dienstgeld 
von einspännigen    3 - - 
von 2. spännigen    1 15 - 
 
Hingegen Beilstein  
an altem Dienstgeld   - - - 
an neuem Dienstgeld 
vom einspännigen    1 15 - 
vom 2. spännigen    - 22 4 
 
Die Handleute betreffend,  
so giebt jeder des Jahrs   - 13 4 
ausgenommen Beilstein   - 6 6 
 
 
P.N. Daß Liebenscheid und Weisenberg, sodann 
Beilstein an Dienstgeld weniger zahlen, soll von ihrer 
vormaligen Freiheit annoch herrühren. 
 
 

Aus dem Kirchspiel Marienberg  
 
fällt an altem Dienstgeld von  
113 1/4 Pferden    110 27 6 
an neuem Dienstgeld von  
122 3/4 Pferden so einspännig  368   7 4 
1/2 Pferd so zweispännig       - 22 4 
An Handdienstgeld von 48 Mann   21 18 - 
      -------------------- 
      501 15 6 
 
Aus dem Kirchspiel Emmerichenhain  
an altem Dienstgeld von  
111 1/2 Pferden    100 10 4 
an neu Dienstgeld von  
111 1/2 Pferden so einspännig  334 15 - 
Pferden so zweispännig     - - - 
an Handdienstgeld von 54 Mann   24    9 - 
      -------------------- 
      459   4 4 
 
Aus dem Kirchspiel Neukirch und Liebenscheid 
An altem Dienstgeld von  
83 Pferden         74 21 - 
An neu Dienstgeld von  
52 Pferden so einspännig   156 - - 
Pferden so zweispännig     - - - 
 
Zu Liebenscheid und Weisenberg an neu Dienstgeld 
von 31 Pferden so einspännig    46 15 - 
 Pferden so zweispännig    - - - 
An Handdienstgeld von 22 Mann     9 27 - 
      -------------------- 
      287 3 - 
 
 
Aus dem Kirchspiel Beilstein 
Das Dorf Beilstein an altem Dienstgeld  
      - - - 
an neu Dienstgeld von  
16 1/2 Pferden, so einspännig  24 11 2 
Pferden so zweispännig   - - - 
An Handdienstgeld von 19 Mann   4   8 2 
      -------------------- 
      28 19 4 
 
Das Dorf Wallendorf an alt Dienstgeld von  
5 1/2 Pferden         8   7 4 
an neu Dienstgeld von  
5 1/2 Pferden so einspännig  16 15 - 
Pferd so zweispännig   - - - 
An Handdienstgeld von 2 Mann - 27 - 
      -------------------- 
      25 19 4 
 
Das Dorf Heirn an alt Dienstgeld von  
13 1/2 Pferden    20 7 4 
An neu Dienstgeld von  
13 1/2 Pferden so einspännig  40 15 - 
Pferden so zweispännig   - - - 
An Handdienstgeld von 6 Mann   2 21 - 
      -------------------- 
      63 13 4 



Das Dorf Rodenroth an alt Dienstgeld von  
19 1/2 Pferden    29   7 4 
An neu Dienstgeld von  
19 Pferden, so einspännig  57 - - 
1/2 Pferd so 2. spännig   - 22 4 
An Handdienstgeld von 17 Mann   7 19 4 
      -------------------- 
      94 19 4 
 
 
Aus dem Kirchspiel Nenderoth 
 
Das Dorf Nenderoth an altem Dienstgeld von  
16 1/2 Pferden    24 22 4 
An neu Dienstgeld von 16 Pferden,  
so einspännig    48 - - 
1/2 Pferd, so zweispännig   - 22 4 
An Handdienstgeld von 8 Mann   3 18 - 
      -------------------- 
      77   3 - 
     
     
Das Dorf Arborn an alt Dienstgeld von  
22 1/2 Pferden    33 22 4 
An neu Dienstgeld von  
22 1/2 Pferden, so einspännig    67 15 - 
Pferden so zweispännig     - - - 
An Handdienstgeld von 15 Mann   6 22 4 
      -------------------- 
             108 - - 
 
 
Das Dorf Odersberg an alt Dienstgeld von 
17 Pferden     25 15 - 
An neu Dienstgeld von 16 Pferden,  
so einspännig    48 - - 
1 Pferd, so zweispännig     1 15 - 
An Handdienstgeld von 3 Mann   1 10 4 
      -------------------- 
      76 10 4
  
 
Das Dorf Münchhausen an alt Dienstgeld  
von 10 1/2 Pferden    15 22 4 
An neu Dienstgeld von 10 1/2 Pferden  
so einspännig    31 15 - 
Pferden so zweispännig   - - - 
An Handdienstgeld von 1 Mann - 13 4 
      --------------------
      47 21 - 
 
 
Aus dem Kirchspiel Obers- und Niedershausen 
 
Das Dorf Obershausen an alt Dienstgeld von  
10 Pferden     15 - - 
An neu Dienstgeld von 10 Pferden  
so einspännig    30 - - 
Pferden so zweispännig   - - - 
An Handdienstgeld von 8 Mann 3 18 - 
      -------------------- 
      48 18 - 
 

Das Dorf Niedershausen an alt Dienstgeld  
von 31 Pferden    46 15 - 
An neu Dienstgeld von 31 Pferden,  
so einspännig    93 - - 
Pferden, so zweispännig   - - - 
An Handdienstgeld von 17 Mann 7 19 4 
      -------------------- 
Summa Summarum      1965   2 2 
 
P.N. Das Dienstgeld ist zwaren ständig, je nachdeme 
der Pferden mehr oder weniger sind, wandelbar. 
 
 
i.) An Contribution 
 
Diese wird alle Monat erhoben und geliefert, sie wird 
theils auf die Schatzung, theils aufs Vieh, theils den 
Kopf geschlagen, und wird alle Jahr von denen 
Schultheisen, Heimbergern, Schöffen und Vorstehern 
neu gesetzt, es werden zu dem Ende Viehschätzern 
er.ieset, welche das Vieh schätzen, und nach dessen 
Anschlag die Contribuzion reguliren müssen; Kopfgeld 
muß jeder Unterthan geben, aber bewannten Umständen 
nach nur den halben Kopf verschätzen. 
 
Das Kirchspiel Marienberg zahlt jährlich an 
Contribuzion           2092 . . 
Emmerichenhain           1485 . . 
Neukirch u. Liebenscheid         1215 . . 
 
Das Dorf Beilstein    324 . . 
Wallendorf       92 . . 
Heirn      231 . . 
Rodenroth     255 . . 
Odersberg     170 . . 
Münchhausen    139 . . 
Nenderoth     255 . . 
Arborn     393 . . 
Obershausen    300 . . 
Niedershausen    562 . . 
 
Von 2 Juden       12 . . 
     ---------------------------
Summa            7529 . . 
 
 
 
K. Neujahr Geld 
 
Dieses wird von nachfolgenden bezahlt 
 
Der Müller zu Langenbach  1 15 - 
  " " zu Erbach   1 15 - 
  " " zu Krombach  1 15 - 
  " " zur Bach   1 15 - 
 
Der Glöckner zu Emmerichenhain 1 15 - 
  " "  zu Marienberg 1 15 - 
  " "  zur Neukirch 1 15 - 
      -------------------- 
Summa            10 15 - 
 
 



§ 3 
 
Nachdeme auser diesen keine ständige Geld Gefälle 
mehr vorkommen, der unständigen aber eine Menge 
sind, welche alle, wo und wie sie in Specie fallen zu 
bemerken, allzu weitläuftig und allenfalls nötig seyn 
würde, die ganze Rentherey-Rechnung zu excerpiren, so 
werde ich solche nur nach ihren Rubricken, und was sie 
in einem Durchschnitt von 9 Jahren im Amt jährlich 
ertragen können, anhero setzen. 
 
§ 4 
 
Unständige Geld-Gefaelle. 
 
1.   Kühgeld     238 . . 
2.   Geisengeld      10 . . 
 
P.N. weilen nach der Verordnung alle Geisen 
abgeschafft werden müssen, wird hiervon wenig, oder 
gar nichts eingehen, ich habe also, anstatt solches 
sonsten 100 und mehr Gulden ertragen, nur 10 fl. 
angesetzt. 
 
3.   Bannwein Geld         4   . . 
4.   Accis       190     . . 
5.   Zoll und Weggeld     684   . . 
6.   Zoll von Märkten     155     . . 
7.   Juden Schutzgeld       40     . . 
8.   Juden Begräbnis         1   . . 
9.   Von Erlas der Leibeigenschaft       1     . . 
10. Best Haupt          8     . . 
11. Bastard Gefällen sind sehr rar       -     . . 
12. Abzugs Geld und 
13. Zehnden Pfennig       67   . . 
14. Von Höfen, Wiesen u. Gärten 1714   . . 
15. Von Frucht Zehnden     797     . . 
16. Von Herrschaftlichen Mühlen   157   . . 
17. Von privat Mühlen       124     . . 
18. Von verpachtetem Fischwasser       9     . . 
19. Von verkauften Fischen    200     . . 
20. Vor verkauftes Holz   3544   . . 
21. Vor verkauftes Lohe               2     . . 
22. Vor das Märker Recht          20    . . 
23. Wegen Gräserey auf herrschaftl.  
      Weyerdämmen            35     . . 
      -------------------- 
Latus      8002  .
  . 
 
Ferner unstaendige Gefälle 
24. Von Mastgeld      100 - - 
25. Von Bucheckern ist sehr selten   - - - 
26. Von der Nachmast     20 - - 
27. Forststrafen    180 - - 
28. Civilstrafen    150 - - 
29. Pensionen von verkauften  
      Güthern       42 - - 
30. Pensionen von ausgeliehenen  
      Kapitalien      70 - - 
31. Pensionen von verkauften  
      herrschaftl. Scheuern zu  
      Liebenscheid         21 - - 

32. Pensionen von dem zu Liebenscheid verkauften 
      Schlosplatz      6  3 6 
33. Pensionen von ausgeliehenen  
      Erbleih Geldern von der  
      Musen Mühle    14    4 - 
34. Von Mühlenschweinen  91 15 - 
35. Wasem Zins    52   -   - 
36. Von verkauften Schneid-Hämmel 191 10 - 
37. Von Überzahl derselben  12   9 - 
38. Von Wollwieg Geld   27 17 - 
39. Von Waid Vieh     4   - - 
40. Von Feder Vieh          550   - - 
41. Tauben Geld      2   - - 
42. Stempelpapier    15        - - 
43. Vor verkauften Waizen    - 22 - 
44. Vor verkauft Korn          113   - - 
45. Vor verkaufter Gerste  91        - - 
46. Vor verkaufter Mengfrucht  46   - - 
47. Vor verkaufter Molterfrucht        499   - - 
           ----------------------- 
Latus           2298 20 6 
 
 
Ferner unstaendige Gefaelle 
 
48. Vor verkaufte Hafer   331 . . 
49. Vor verpfachtete Hafer         1205 . . 
50. Vor verkaufte Erbsen       3 . . 
51. Vor verkauften Dort     37 . . 
52. Vor verkauft Heidekorn      - . . 
53. Vor verkauft Strohe     52 . . 
54. Vor verkauft Heu       4 . . 
55. Vor verkauft Grummet      2 . . 
56. Vor Schloß Holz   259 . . 
57. Jusgemein      400 . . 
         ------------------------- 
Summa           12601 2.. . 
 
Summa Summarum aller ständig- und unständigen 
Geldgefällen         22107 - - 
 
 
§ 5 
 
Die Natural Gefälle bestehen  
 
1. in den herrschaftlichen Zehnden und Gülden, wann 
solche nicht verpfachtet wurden. 
 
2. in denen Molterfrüchten, welche die Müllern liefern 
müssen. 
 
3. Wegen der Nachmast. 
 
Die Zehnden in denen 3 Unter Kirchspieln sind 
folgende, und können in einem Durchschnitt von 9 
Jahren jährlich ertragen. 
 
 
 
 
 
 



Kann geben. 
   Korn       Gerst       Mengfr.       Hafer       Korn      Gerst      Mengfr.      Hafer      Geld Ertrag 
   Fuder  Fuder  Fuder  Fuder  Mal.  Meste  Mal.  Meste  Mal.  Meste  Mal.  Meste  fl. alb. dn. 
 
Zehnde zu  
Beilstein  4 31/2 - 6 4 8 3 15 - - 6 12 84 - - 
Rodenroth   11/2 2 11/2 5 1 11 2 4 1 11 5 10 56 3 - 
Odersberg   2 4 4 8 2 4 4 8 4 8 9 - 99 18 - 
Nenderoth   7 2 3 13 7 14 2 4 3 6  14 10 149 21 - 
Arborn     2 3 4 5 2 4 3 6 4 8 5 10 80 3 - 
Obershausen  3/4 

1/8 - 3/4 - 131/4 - 21/2 - - - 131/4 10 23 1 
Niedershausen 2 1/2 - 1 2 4 - 9 - - 1 2 27 - - 
Heirn    1/2 

½
 1 1 - 9 - 9 1 2 1 2 17 12 - 

 
Summa  193/4 155/8 131/2 393/4 22 31/4 17 91/2 15 3 44 111/4 524 20 1 
 
 
Aus denen Ober Kirchspieln fallen nachfolgende 
Zehnden 
a.) Sackzehnde 
b.) Klein Fuder und Holz Fuder Hafer 
c.) Fuder Hafer 
d.) Fuder Hafer und Beet von Vogt Leuten 
e.) Pflug Hafer 
 
An Sackzehnden muß geben und ist ständig   
      Mött. Mest  Sftr. 
Das Kirchspiel Emmerichenhain   
          5 12 . 
Marienberg     72 - . 
Neukirch u. Liebenscheid    9 . . 
      -------------------- 
Summa     86 . . 
 
P.N. Das Mött ist 15 Vogt Mesten. 
 
An Klein Fuder und Holzfuder Hafer. 
 
Das Kirchspiel Emmerichenhain 15 . . 
Marienberg     15 . . 
Neukirch und Liebenscheid  12 . . 
      -------------------- 
Summa     42 . . 
 
 
An Fuder Hafer 
 
Das Kirchspiel Emmerichenhain 41 . . 
Marienberg     50 . . 
Neukirch und Liebenscheid  14 . . 
      -------------------- 
Summa     106 . . 
 
 
An Fuder Hafer und Beet von Vogt-Leuten. 
 
Das Kirchspiel Emmerichenhain 11   1 - 
Marienberg       2   5 - 
Neukirch und Liebenscheid    3 13 - 
      -------------------- 
Summa     17   4 - 
 
 

 
 
Pflug Hafer ist zwaren ständig, doch je nachdem das 
Gezügs mehr und weniger ist, wandelbar und giebt das 
Kirchspiel Marienberg von 1231/4 Pferden a`5 Mesten
        41   1 1 
 
Das Kirchspiel Emmerichenhain von 1111/2 Pferden a`5 
Mesten       37   2 2 
      -------------------- 
Summa       78   3 3 
Summa aller dieser Hafer  330 13 3 
 
 
An Gülden, welche ständig sind, muß geben   
      Mltr.  Mest   Sftr. 
 
Das Dorf Beilstein    16 . . 
  Wallendorf     - . . 
  Heirn      5 . . 
  Odersberg     3 . . 
  Arborn     7 . . 
  Rodenroth   18 . . 
  Obershausen    1 . . 
  Nenderoth     3 9 . 
  Mademühl     1 . . 
  Holzhausen     1 - . 
      -------------------- 
Summa     58 . . 
 
P.N. Die zu Münchhausen fallende Bartelshöfer Gülde 
a`6 Mesten ist abgelegt worden mit 48 fl.  
17 alb. 4 dn. 
 
Wegen der Nachmast muß jedes Hauß aus denen fünf 
zum Kallenbergs-Zehnt gehörigen Dorfschaften 1 Mest 
Hafer liefern, es gebe Nachmast oder keine, und gehen 
hiervon jährlich ein 
                           
      Mltr. Mest Sftr. 
 
von der Gemeinde Arborn    3   4 - 
   Odersberg    1 10 - 
   Rodenroth    2 15 - 
   Nenderoth    2 - - 
   Obershausen   2   4 - 
      -------------------- 
Summa     12   1 - 



Die Molterfrüchte von den Mühlen sind folgende 
 
Die oberste Mühle zu Beilstein  12 - - 
Die unterste Mühle daselbst  12 - - 
Die Pfalzmühle      5 - - 
Die Sauerbornsmühle     5 - - 
Die Schneidmühle      7 - - 
Die Pallmerichs Mühl     5 - - 
Die Eckarts Mühle      8 - - 
      -------------------- 
Summa     54 - - 
 

Alle übrige Mühlen geben keine Frucht- sondern Geld-
Pfacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Recapitulation 
aller Natural- oder Frucht-Gefällen. 
 
    Korn                  Gerst                  Mengfr.             Hafer                   Geld Ertrag 
    Mltr.     Mest     Mltr.     Mest     Mltr.     Mest     Mltr.     Mest     Fl.     alb.     dn. 
 
1. Den Zehnden zu 
Beilstein   4      8          3 15     -        -  6   12       84       - 
Rodenroth   1    11          2   4    1      11           5   10       56       . 
Odersberg   2      4          4   8    4        8           9             -          99       . 
Nenderoth   7    14            2   4    3        6         14           10        149       . 
Arborn   2      4            3   6    4        8          5   10        80      . 
Obershausen  -     131/4         -     21/2      -        -            -           131/4       10      . 
Niedershausen  2       4             -   9    -        -            1             2          27      . 
Heirn    -      9             -   9    1        2           1              2         17       .  
Summa   22           31/2            17   91/2   15        3         44             111/4   524      . 
 
        
   Mltr.   Meste   Sftr.   Fl.   alb.   dn. 
2. An Gülden aus den Unterkirchspieln 
     58    8       234    .   . 
 
3. Von den Mühlen     
     54  216         .      . 
 
4. Von der Nachmast     
   12    1        48     .     .  . 
   ----------------------------------------- 
   124    9  - 
 
 
Aus den Ober Kirchspieln Mltr. Meste Sftr. Fl. alb. dn. 
 
5. An Sack Zehnden     80    12   411    . . 
6. Klein Fuder und  
Holzfuder Hafer        42  199      .    . 
7. An Fuder Hafer    106     2  504    .   . 
8. An Fuder Hafer und  
Beet von Vogtleuten     17     4   81    . . 
9. An Pflug Hafer      78     3     3 371 . 
        
   ------------------------------------------- 
Summa   330 6 3 2590    . 
P.N. 
1. Die Meste  Korn ist angeschlagen zu        15 alb. 
    Gerst             10 
    Mengfrucht    9 
    Hafer              7 alb. 4 dn. 
 
Das Mött macht 15 Vogt Mesten, oder 19 Mesten 
hiesigen Maases aus. 


